
Schiessbetriebsvorschriften 
Datum:   Sonntag, 20. August 2023 von 08:00 bis 17:00 Uhr 

Ort:   Jagdschiessanlage Geren in Oberwald 

Schiessbetrieb: Auf einem vorgegebenen Rundgang im Schiessgelände können zwei Stiche 
geschossen werden, insgesamt 6 Schüsse mit der Büchse (Kugel). Mit der 
Flinte wird auf 5 Rollhasen geschossen, die zu verwendende Schrotmunition 
wird am Stand Rollhase abgegeben. 

Stellungen: Es sind nur diejenigen Stände und Hilfsmittel erlaubt, welche vom 
Veranstalter zur Verfügung gestellt werden. Gämse: liegend - Fuchs: sitzend 
angestrichen - Reh: sitzend angestrichen - Hirsch: stehend angestrichen - 
Rollhase: Flinte stehend frei (Riemen entfernt). 
Zielübungen sind strikte untersagt. 

Wertung: Auf jede Scheibe darf nur die geforderte Anzahl Schüsse abgegeben werden 
und werden direkt gewertet. Flinte, direkter Treffer zählt 2 Punkte, 
doublierter Treffer zählt 1 Punkt, Fehlschuss zählt 0 Punkte. 
Keine Probeschüsse, fehlende Schüsse werden als Null gewertet. 

Parcours: Maximum 60 Punkte mit der Büchse plus maximum 10 Punkte mit der Flinte. 
Das Punktemaximum beträgt somit 70 Punkte. Bei gleicher Punktzahl 
entscheidet das Total der 100er Wertung auf die Gämse, dann das Total der 
100er Wertung auf den Hirsch, dann das Total auf den Rollhasen. 

Spezialstich: Jeweils die zweiten Schüsse auf Gämse und Hirsch gelten als 100er Wertung 
für diesen Stich, das Maximum beträgt somit 200 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet der bessere Schuss stehend angestrichen auf den Hirsch, dann 
der ältere Schütze. 
Die ersten Drei erhalten einen Preis. 

Schiessnachweis: Zur Erlangung des Schiessnachweises Büchse müssen die geforderten 
Kriterien, laut Ausführungsreglement zum Jagdgesetz, mit den vier Schüssen 
(10er Wertung) des Parcours erfüllt werden. 

Waffen:  Es sind alle Jagdbüchsen, die im Wallis zur Jagd zugelassen sind, erlaubt (ab 
Kaliber .222). Vollmantelpatronen sind erlaubt. 

Haftung:  Der Parcours darf nur entladen und mit geöffnetem Verschluss, resp. mit 
gebrochener Kipplaufbüchse und Flinte begangen werden. Im Stand darf 
nur ein Schuss geladen werden, ausser Flinte. Bei Missachtung der Regeln 
kann der Teilnehmer ohne Rückvergütung des Startgeldes vom Veranstalter 
ausgeschlossen werden. 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfall oder Diebstahl. 

Stichpreis:  Standblatt mit Parcours zu Fr. 80.- 
Nachdoppel (nur Parcours) Fr. 30.-, zählt nicht für den Gabenstich 
Spezialstich Fr. 15.- 

Bekleidung:   Matchjacke / -hose und Schiesshandschuhe sind verboten.  

Absenden:   Sonntag, 20. August 2023 ab 18:00 Uhr bei der Kantine. 


